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Vorbemerkung: Der Themenspeicher setzt sich aus Fragen und Themenfeldern zusammen, die im 
Laufe der Diskussionen in den Arbeitsgruppen während des Workshops von einzelnen 
Teilnehmenden angesprochen worden sind. Sie sind wörtlich übernommen. 

In den Arbeitsgruppen erfolgte nach der ersten Arbeitsphase eine Abstimmung durch die 
Teilnehmenden, welche Themen und Fragen in der Arbeitsgruppe anschließend intensiv diskutiert 
werden sollen. Die Fragen und Themen mit den höchsten Bewertungen sind schließlich diskutiert 
worden. Die Ergebnisse dazu sind der Ergebnispräsentation zu entnehmen. Die übrigen Themen 
sind im Themenspeicher aufgenommen worden und werden im Rahmen der weiteren Bearbeitung 
vom BfS ausgewertet. 
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1.	� Inwieweit ist eine grundsätzliche Offenheit hinsichtlich der Ergebnisse beabsichtigt? 

2.	� Wer trifft aufgrund des Vorhabenergebnisses eine Entscheidung, ob die Voraussetzung 
nach §7 AtG gewährleistet sind? (Nachweis der Schadensvorsorge?) 

3.	� Welche Anforderungen liegen der Analyse zu Grunde, ob die Anforderungen erfüllt sind? 

4.	� Welche Veränderungen haben sich seit Anfang der Planung bis zur Umsetzung des PFB 
ergeben? 

5.	� Gehört die Rückholungsmöglichkeit heute auch zum Stand von W&T bei Konrad? 

6.	� Welche Bedeutung hat der schnell fortschreitende Stand von W&T im Bereich der IT für die 
ÜsiKo? 

7.	� Wird es einen "Stichtag" im Hinblick auf die Berücksichtigung des Standes von W&T geben? 

8.	� Wird sich der Zeithorizont der Überprüfung auf den Inbetriebnahmetermin auswirken? 

9.	� Sollten technische Entwicklungen (z.B. Einlagerungstechnik) im Rahmen der ÜsiKo 
diskutiert werden? 

10.	� Soll im Rahmen der ÜsiKo auch F+E angestoßen werden? 
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11.	� Wird es aus Strahlenschutzgründen eine Optimierung unterhalb von Grenzwerten geben 
(ALARA)? 

12.	� Ist es sinnvoll, einen ewG auszuweisen und wie könnte dies geschehen? 

13.	� Welche Rolle soll bei der ÜsiKo der Gedanke eines umfassenden Safety Cases spielen? 

14.	� Wie kann ein System aufgebaut werden, das festlegt, ob und wie neue Erkenntnisse aus W+T 
implementiert werden müssen? 

15.	� Sind die Rechtsgebiete außerhalb des AtG Gegenstand der Überprüfung? 

16.	� Beiträge, die zur Akzeptabilität führen können: 

•	� Akzeptanz in der Öffentlichkeit? 

•	� Neutralität gewährleisten? 

•	� Neutrale Institution sollte Methodik für Sicherheitsanalysen nach W&T darstellen, dann 
erfolgt Vergleich und Identifikation der Deltas – Akzeptanzerhöhung? 

•	� Wie organisieren wir die ÜsiKo, um möglichst breite Akzeptanz zu erzielen? 
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17. Beteiligung/Partizipation an ÜsiKo: 

• Wer ist die Öffentlichkeit im Prozess? 

• Strukturierung/Organisation der Information/Beteiligung der Öffentlichkeit 

• Partizipation der Öffentlichkeit oder Information im Prozess 

• Wo sind Möglichkeiten der Einflussnahme gegeben? 

• Welche Einflussnahmemöglichkeiten existieren? 

• Diskussion der zu bearbeitenden Fragen in ÜsiKo bereits vor Vergabe 

• Mehr Beteiligungsmeilensteine vorsehen 

• Unterschiedliche Beteiligungsformen für unterschiedliche Gruppen der Öffentlichkeit? 

18. Wie ist Planungssicherheit hinsichtlich des Stands von Wissenschaft zu gewährleisten? 

19. Methodik der Dokumentation und Information: 

• Wie sieht Dokumentation aus? 

• Wie sieht Information aus? 

• Art und Weise der Information (z.B. Internet etc.)?
�
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20.	� Zeitvorstellung für das Vorgehen? 

21.	� Wie kann man den Stand von W&T definieren? 

22.	� Im Rahmen der Diskussion übergeordneter Feststellungen wurde keine abschließende, 
rechtssichere und dennoch allgemeinverständliche Formulierung des folgenden Satzes 
gefunden: 

Das heißt z.B., dass ein Endlager, dass die Schadensvorsorge nach heutigem Stand von W&T 
nicht gewährleistet, nicht in Betrieb gehen kann. Der Satz wurde insofern nicht in die 
Ergebnisfolien übernommen. Stattdessen wurde folgender Satz aufgenommen: „Die ÜsiKo 
erfolgt im Rahmen der gegebenen Rechtssituation.“ 




